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Ihr Gewerbegebäude ist schon in die Jahre gekommen 
und Sie müssen demnächst investieren? 

Dann sichern Sie sich finanzielle Zuschüsse des 
Bundes!!!
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Bundesförderung für effiziente Gebäudesanierung (Gewerbebauten, 
Bürogebäude)

• Bundesförderung Energetische Sanierung Einzelmaßnahmen z.B. 
Wärmedämmung der Gebäudehülle, Erneuerung der Beleuchtung, 
Erneuerung der Wärmeversorgung

• Bundesförderung Sanierung des Bestandes zu einem Energieeffizienzgebäude
• Kurzer Hinweis zur Bundesförderung von Neubauten : Was bedeutet KfW 40 

NH ?
• Energieaudit Betriebsabläufe
• Energiemanagement Betriebsabläufe

20 Minuten Impulsvortrag

Dipl.-Ing. Arch. & Energieberaterin Pia Heidenreich-Herrmann
www.energie-und-architektur.de
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Warum sollte man sich mit Nachhaltigkeit beschäftigen?

Nachhaltigkeit hat unseren Alltag verändert. Rund 50% der 
Verbraucher geben an, beim Kauf von Produkten darauf zu 
achten, dass das Unternehmen sozial und ökologisch 
verantwortlich handelt. 

lb_studie_nachhaltigkeit_wandel_7ax8ein8q_m.pdf (lbbw.de)

https://www.lbbw.de/konzern/research/2018/blickpunkte/lb_studie_nachhaltigkeit_wandel_7ax8ein8q_m.pdf
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EU-Richtlinie zur CSR-Berichtspflicht, der „ Corporate Sustainability Reporting Directive“ (kurz: 
CSRD)

Ab 2018  sind Unternehmen dazu verpflichtet ausführliche 
Angaben zu Umwelt-, Sozial- und Arbeitnehmerbelangen zu 
veröffentlichen. Durch die Berichtspflicht für große Unternehmen 
müssen auch kleinere Zulieferer Nachhaltigkeitsinformationen 
bereitstellen.
Die Neuerungen gelten ab dem 1. Januar 2024 umfasst damit bereits Berichte für das 
Geschäftsjahr 2023 und ab dem 1. Januar 2026 für alle kapitalmarktorientierten 
kleinen und mittleren Unternehmen (KMU) bestehen.
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Die Berichte umfassen drei Themenkomplexe :

Umwelt
Gesellschaft
Governance

Neuerungen im Bereich der CSR-Berichtspflicht - Corporate 
Sustainability Reporting Directive - IHK Frankfurt am Main

https://www.frankfurt-main.ihk.de/hauptnavigation/wirtschaftspolitik/csr-und-nachhaltigkeit/neuerungen-im-bereich-der-csr-berichtspflicht-5499000
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Warum sollte man sich mit Nachhaltigkeit beschäftigen?
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Wo bekommt man Fördergelder?
Seit September 2022 neue Förderrichtlinien

entweder
Einzelmaßnahmen > BAFA > direkter Zuschuss 
BAFA - Sanierung Nichtwohngebäude
oder
Effizienzgebäude > KfW zinsgünstiger Kredit und 
Tilgungszuschuss
Infoblatt zur Antragstellung: BEG Nichtwohngebäude 
Kredit (kfw.de)

https://www.bafa.de/DE/Energie/Effiziente_Gebaeude/Sanierung_Nichtwohngebaeude/sanierung_nichtwohngebaeude_node.html;jsessionid=169D9917CC8E73C888BA83B408D40DC3.2_cid371
https://www.kfw.de/PDF/Download-Center/F%C3%B6rderprogramme-(Inlandsf%C3%B6rderung)/PDF-Dokumente/6000004849_Infoblatt_263_Antragstellung.pdf
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Welche Maßnahmen werden gefördert?
Gebäudehülle
Gefördert werden:

Gefördert werden:
•Dämmung der Gebäudehülle (von Außenwänden, Dachflächen, Geschossdecken und 
Bodenflächen), sowie Erneuerung/Aufbereitung von Vorhangfassaden;
•Erneuerung, Ersatz oder erstmaliger Einbau von Fenstern, Außentüren und -toren;
•Sommerlicher Wärmeschutz durch Ersatz oder erstmaligen Einbau von außenliegenden 
Sonnenschutzeinrichtungen mit optimierter Tageslichtversorgung

Investitionsvolumen und Höhe der Förderung
Das förderfähige Mindestinvestitionsvolumen liegt bei 2.000 Euro brutto. Der Fördersatz beträgt 15 % der förderfähigen Ausgaben.
Die förderfähigen Ausgaben für energetische Sanierungsmaßnahmen sind gedeckelt auf jährlich 1.000 Euro pro Quadratmeter 
Nettogrundfläche, insgesamt auf jährlich maximal 5 Millionen Euro.
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Welche Maßnahmen werden gefördert?
Anlagentechnik (außer Heizung)
Gefördert werden:

•Einbau von Mess-, Steuer- und Regelungstechnik zur Realisierung eines 
Gebäudeautomatisierungsgrades mindestens der Klasse B nach DIN V 18599-11
•Kältetechnik zur Raumkühlung
•Einbau energieeffizienter Beleuchtungssysteme
•Einbau, Austausch oder Optimierung raumlufttechnischer Anlagen inklusive Wärme-
/Kälterückgewinnung

Investitionsvolumen und Höhe der Förderung
Das förderfähige Mindestinvestitionsvolumen liegt bei 2.000 Euro brutto. Der Fördersatz beträgt 15 % der förderfähigen Ausgaben.
Die förderfähigen Ausgaben für energetische Sanierungsmaßnahmen sind gedeckelt auf jährlich 1.000 Euro pro Quadratmeter 
Nettogrundfläche, insgesamt auf jährlich maximal 5 Millionen Euro.
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Welche Maßnahmen werden gefördert?
Anlagen zur Wärmeerzeugung (Heizungstechnik)
Gefördert werden:
•Solarkollektoranlagen
•Biomasseheizungen (jahreszeitbedingter Raumheizungsnutzungsgrad 
(ETAs) mindestens 81 %, Staub-Emissionsgrenzwert 2,5 mg/m³) nur in 
Kombination mit Solarthermie oder Wärmepumpe zur 
Warmwasserbereitung und/oder Raumheizungsunterstützung
•Wärmepumpen (Jahresarbeitszahl mind. 2,7)
•Stationäre Brennstoffzellenheizungen (Betrieb nur mit grünem 
Wasserstoff oder Biomethan)
•Innovative Heiztechnik auf Basis erneuerbaren Energien
•Errichtung, Umbau und Erweiterung eines Gebäudenetzes
•Anschluss an ein Gebäudenetz oder Wärmenetz
•Maßnahmen zur Visualisierung des Ertrags Erneuerbarer Energien
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Welche Maßnahmen werden gefördert?
Anlagen zur 
Wärme-
erzeugung
(Heizungs-
technik)



Energetische Sanierung Nichtwohngebäude 

Dipl.-Ing. Arch. & Energieberaterin Pia Heidenreich-Herrmann www.energie-und-architektur.de 14

Welche Maßnahmen werden gefördert?
Anlagen zur Wärmeerzeugung (Heizungstechnik)

Die aufgeführten Anlagen zur Wärmeerzeugung werden mit folgendem Fördersatz gefördert:
•Solarkollektoranlagen mit 25 %
•Biomasseheizungen mit 10 %
•Wärmepumpen mit 25 % (für Wärmepumpen wird zusätzlich ein Bonus von 5 % gewährt, wenn als 
Wärmequelle Wasser, Erdreich oder Abwasser erschlossen wird) Es wird ein Bonus von 5 %-Punkten für 
Wärmepumpen gewährt, wenn ein natürliches Kältemittel eingesetzt wird (nicht kumulierbar mit Bonus für 
Wärmequellen)
•Stationäre Brennstoffzellenheizungen mit 25 %
•Errichtung, Erweiterung und Umbau von Gebäudenetzen

• wenn keine Biomasse als Brennstoff eingesetzt wird mit 30 %
• wenn Biomasse als Brennstoff für die Spitzenlast eingesetzt wird (maximal 25 % Wärmeenergie aus 

Biomasse) mit 25 %
• wenn auch Biomasse als Brennstoff eingesetzt wird (maximal 75 % Wärmeenergie aus Biomasse) mit 

20 %
•Anschluss an ein Gebäudenetz mit 25 %
•Anschluss an ein Wärmenetz mit 30 %
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Welche Maßnahmen werden gefördert?
Anlagen zur Wärmeerzeugung (Heizungstechnik)

Heizungs-Tausch-Bonus für Öl-, Gas-, Kohle- und Nachtspeicherheizungen
Zusätzlich zu den genannten Fördersätzen kann beim Austausch (Ersetzen und fachgerechter 
Entsorgung) einer betriebsfähigen Öl-, Gasetagen-, Gaszentral-, Kohle- oder 
Nachtspeicherheizungsanlage ein Bonus in Höhe von 10 Prozentpunkten gewährt werden sofern eine 
der nachfolgend genannten Anlagen zur Wärmeerzeugung errichtet wird. Gasheizungen müssen für den 
Heizungs-Tausch-Bonus ein Mindestalter von 20 Jahren aufweisen (Ausnahme: Gasetagenheizungen). 
Nach dem Austausch dürfen die versorgten Wohneinheiten oder Flächen nicht mehr mit fossilen 
Brennstoffen im Gebäude oder gebäudenah beheizt werden. Davon ausgenommen sind 
gasbetriebene Brennstoffzellenheizungen nach Nummer.
•Solarkollektoranlagen
•Biomasseheizungen
•Wärmepumpen
•Stationäre Brennstoffzellenheizungen
•Innovative Heizungstechnik auf Basis erneuerbarer Energien
•Anschluss an ein Gebäude- oder Wärmenetz



Energetische Sanierung Nichtwohngebäude 

Dipl.-Ing. Arch. & Energieberaterin Pia Heidenreich-Herrmann www.energie-und-architektur.de 16

Welche Maßnahmen werden gefördert?
Heizungsoptimierung
Gefördert werden:

•der hydraulische Abgleich der Heizungsanlage inklusive der Einstellung der Heizkurve
•der Austausch von Heizungspumpen sowie der Anpassung der Vorlauftemperatur und der 
Pumpenleistung
•Maßnahmen zur Absenkung der Rücklauftemperatur bei Gebäudenetzen im Sinne der 
Richtlinien
•im Falle einer Wärmepumpe auch die Optimierung der Wärmepumpe
•die Dämmung von Rohrleitungen
•der Einbau von Flächenheizungen, von Niedertemperaturheizkörpern und von 
Wärmespeichern im Gebäude oder gebäudenah (auf dem Gebäudegrundstück)
•die Mess-, Steuer- und Regelungstechnik
•der Einbau von Systemen auf Basis temperaturbasierter Verfahren des hydraulischen 
Abgleichs
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Welche Maßnahmen werden gefördert?
Heizungsoptimierung
Voraussetzung für alle Maßnahmen ist bei wassergeführten Heizungssystemen
ein hydraulisch abgeglichenes System der mindestens 2 Jahre alten
Anlage zur Wärmeerzeugung.
Bei luftheizenden Systemen ist in der Fachunternehmererklärung zu bestätigen, dass die 
Luftvolumenströme gemäß den rechnerisch ermittelten Einstellwerten einreguliert wurden.

Das förderfähige Mindestinvestitionsvolumen liegt bei 300 Euro brutto. Der Fördersatz beträgt 
15 % der förderfähigen Ausgaben.
Die Förderung der Heizungsoptimierung nach Nummer 5.4 wird begrenzt auf 
Bestandsgebäude mit höchstens fünf Wohneinheiten bzw. bei Nichtwohngebäuden auf 
höchstens 1 000 Quadratmetern beheizter Fläche.
Die förderfähigen Ausgaben für energetische Sanierungsmaßnahmen sind gedeckelt auf 
jährlich 1.000 Euro pro Quadratmeter Nettogrundfläche, insgesamt auf jährlich maximal 
5 Millionen Euro.
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Welche Maßnahmen werden gefördert?
Fachplanung und Baubegleitung

Die Förderung einer energetischen Fachplanung und Baubegleitung kann nur im 
Zusammenhang mit einer Förderung von folgenden Einzelmaßnahmen im Rahmen dieser 
Richtlinie beantragt werden:

•Anlagentechnik (Außer Heizung)
•Anlagen zur Wärmeerzeugung (Heizungstechnik)
•Einzelmaßnahmen an der Gebäudehülle
•Heizungsoptimierung

Der Fördersatz beträgt 50 % der förderfähigen Ausgaben.
Die jährlichen förderfähigen Ausgaben sind gedeckelt auf 5 Euro pro Quadratmeter 
Nettogrundfläche, insgesamt auf jährlich maximal 20.000 Euro pro Zuwendungsbescheid.
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Energieeffizienzgebäude KfW 263 Kredit 

•Förderkredit ab 0,01 % effektiver Jahreszins für Sanierung 
und Stand 22.06.2023
•bis zu 10 Mio. Euro Kredit für ein Effizienzgebäude
•weniger zurückzahlen: zwischen 5 % und 
35% Tilgungszuschuss
•zusätzliche Förderung möglich, z. B. für Baubegleitung und 
Nachhaltigkeitszertifizierung

https://www.kfw.de/inlandsfoerderung/Unternehmen/Energie-und-Umwelt/F%C3%B6rderprodukte/Bundesf%C3%B6rderung-f%C3%BCr-effiziente-Geb%C3%A4ude-Nichtwohngeb%C3%A4ude-Kredit-(263)/#detail-3-target
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Energieeffizienzgebäude KfW 263 Kredit
Folgende Effizienzgebäude-Stufen werden gefördert:
• Effizienzgebäude Denkmal 5 Prozent 
• Effizienzgebäude 70 10 Prozent 
• Effizienzgebäude 55 15 Prozent 
• Effizienzgebäude 40 20 Prozent 
Bei Erreichen einer „Effizienzgebäude EE“- oder einer „Effizienzgebäude NH“-Klasse erhöht 
sich der jeweils anzusetzende Prozentwert um zusätzliche 5 Prozentpunkte. 
Für die Sanierung eines „Worst Performing Buildings“ wird ein Bonus von 10 
Prozentpunkten gewährt. Dieser Bonus ist mit der EE- oder NH-Klasse kumulierbar.
Infoblatt zur Antragstellung: BEG Nichtwohngebäude Kredit (kfw.de)

https://www.kfw.de/PDF/Download-Center/F%C3%B6rderprogramme-(Inlandsf%C3%B6rderung)/PDF-Dokumente/6000004849_Infoblatt_263_Antragstellung.pdf
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Energiebedarf senken – Energieeffizienz steigern – Erneuerbare Energieträger 
nutzen

Mit welchen Schritten erreicht man KfW-Gebäude-Energieeffizienzklassen 

• Bestandsaufnahme
• Analyse
• Stufenweise Maßnahmenpakete
• Reduzierung des Heizwärmebedarfs in Kombination mit Optimierung der Gebäudetechnik
• Gegenüberstellung verschiedener Sanierungsvarianten die zu einem KfW Effizienzstandard führen 
• Wirtschaftlichkeitsbetrachtungen 

Dipl.-Ing. Arch. & Energieberaterin Pia Heidenreich-Herrmann
www.energie-und-architektur.de

Energetische Sanierung Nichtwohngebäude 
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Energiebedarf senken – Energieeffizienz steigern – Erneuerbare Energieträger nutzen

Welche Unterlagen und Informationen werden benötigt?

• Baupläne: Grundrisse, Schnitt, Ansichten
• Erfassen der unterschiedlichen Nutzungen der Räume und der notwendigen Temperaturen (z.B. 

Werkstatt, Lager, Büro, Kantine, Sanitärräume, Flure etc)
• Erfassung der einzelne Bauteilaufbauten 
• Erfassen der derzeitigen Wärmeerzeuger
• Erfassen der Wärmeübergabe in den jeweiligen Räumen (Heizkörper, Dunkelstrahler, 

Lufterhitzer etc.)
• Erfassen der Beleuchtung 
• Erfassen von Lüftungstechnik ( Lüftungsanlagen, Übergabe )
• Warmwasserbereitung

Dipl.-Ing. Arch. & Energieberaterin Pia Heidenreich-Herrmann
www.energie-und-architektur.de

Energetische Sanierung Nichtwohngebäude 



Energetische Sanierung Nichtwohngebäude 

Dipl.-Ing. Arch. & Energieberaterin Pia Heidenreich-Herrmann www.energie-und-architektur.de 24

Beispiel Bürogebäude 
mit Halle 1994
Neuvermietung zur Zeit 
leerstehend
Problem fehlender 
Sonnenschutz
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Beispiel Bürogebäude 
mit Halle Baujahr  1994
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Beispiel Bürogebäude 
mit Halle Baujahr  1994
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Beispiel Bürogebäude 
mit Halle Baujahr  1994
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Beispiel Bürogebäude 
mit Halle Baujahr  1994
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Beispiel Bürogebäude 
mit Halle Baujahr  1994
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Beispiel Bürogebäude 
mit Halle Baujahr  1994
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Beispiel Bürogebäude 
mit Halle Baujahr  1994
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Beispiel Bürogebäude 
mit Halle Baujahr  1994
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Beispiel Bürogebäude 
mit Halle Baujahr  1994
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Beispiel 
Bürogebäude mit 
Halle Baujahr  1994
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Beispiel 
Bürogebäude mit 
Halle Baujahr  
1994
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Beispiele



Energetische Sanierung Nichtwohngebäude 

Dipl.-Ing. Arch. & Energieberaterin Pia Heidenreich-Herrmann www.energie-und-architektur.de 37

Beispiele
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Beispiele
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Beispiele

Förderfähige 
Kosten 
2,4 Mio € 
Zuschuss 
834.400 €
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Beispiele
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Neubau Effizienzgebäude 
Energieeffizienzgebäude KfW 299 Kredit 
Ab 1,62% effektiver Jahreszins Stand 22.06.2023
Konditionen-Anzeiger (kfw-formularsammlung.de)
Als investive Maßnahmen werden die Errichtung (Neubau) und der Ersterwerb neu errichteter 
energieeffizienter Nichtwohngebäude gefördert, die den energetischen Standard eines 
Effizienzgebäudes für Neubauten erreichen. 
Folgende Effizienzgebäude-Stufe wird gefördert: 

• Effizienzgebäude 40 Nachhaltigkeit (NH) 
Merkblatt: Klimafreundlicher Neubau Nichtwohngebäude (kfw.de)
Eine „Effizienzgebäude NH“-Klasse wird erreicht, wenn für ein Effizienzgebäude ein 
Nachhaltigkeitszertifikat ausgestellt wird, das die Übereinstimmung der Maßnahme mit den 
Anforderungen des „Qualitätssiegel Nachhaltiges Gebäude" (QNG) bestätigt.

Neubau Nichtwohngebäude 

https://www.kfw-formularsammlung.de/KonditionenanzeigerINet/KonditionenAnzeiger?ProgrammNameNr=299
https://www.kfw.de/PDF/Download-Center/F%C3%B6rderprogramme-(Inlandsf%C3%B6rderung)/PDF-Dokumente/6000005052_M_299.pdf
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Neubau Effizienzgebäude 
Energieeffizienzgebäude KfW 299 Kredit 
Kreditbetrag
Es werden im Rahmen der folgenden Kredithöchstbeträge bis zu 100 % der förderfähigen Kosten des 

Vorhabens finanziert:
• Klimafreundliches Nichtwohngebäude bis zu 2.000 Euro pro Quadratmeter Nettogrundfläche, 

maximal 10 Millionen Euro pro Vorhaben
• Klimafreundliches Nichtwohngebäude – mit QNG bis zu 3.000 Euro pro Quadratmeter 

Nettogrundfläche, maximal 15 Millionen Euro pro Vorhaben
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Was bedeutet NH ? Erstellung einer LCA 
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Energieeffizienzgebäude 
KfW 299 Kredit
Neubau Effizienzgebäude 
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Energieeffizienzgebäude KfW 299 Kredit
Neubau Effizienzgebäude Förderhöhe 

Kreditbetrag 
Es werden im Rahmen der folgenden Kredithöchstbeträge bis zu 100 % der förderfähigen Kosten des 
Vorhabens finanziert: 

• Klimafreundliches Nichtwohngebäude bis zu 2.000 Euro pro Quadratmeter Nettogrundfläche, maximal 10 
Millionen Euro pro Vorhaben 

• Klimafreundliches Nichtwohngebäude – mit QNG bis zu 3.000 Euro pro Quadratmeter Nettogrundfläche, 
maximal 15 Millionen Euro pro Vorhaben 
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Das Energieaudit
ist ein wichtiges Instrument, um Maßnahmen zur Steigerung der Energieeffizienz 
und zur Reduzierung der Energiekosten festzustellen. Durch die Ermittlung, in 
welchen Bereichen im Unternehmen wieviel Energie verbraucht wird, ist erkennbar, 
an welchen Stellen Einsparpotenziale bestehen. 

Ein Energieaudit ist ein systematisches Verfahren zur Erlangung ausreichender 
Informationen über das bestehende Energieverbrauchsprofil eines Gebäudes 
oder einer Gebäudegruppe, eines Betriebsablaufs oder einer industriellen oder 
gewerblichen Anlage, zur Ermittlung und Quantifizierung der Möglichkeiten für 
wirtschaftliche Energieeinsparungen und Erfassung der Ergebnisse in einem 
Bericht.
Ansatzpunkte für ein Energieaudit sind insbesondere die Bereiche 
Produktionsprozesse und –anlagen, Querschnittstechnologien und Transport wie 
auch allgemein das Nutzerverhalten.
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BAFA - Modul 1: Energieaudit DIN EN 16247

Höhe der Förderung
•Übersteigen die jährlichen Energiekosten 10.000 Euro (netto), 
beträgt die Förderung 80 % des förderfähigen Beratungshonorars, 
jedoch maximal 6.000 Euro.
•Bei jährlichen Energiekosten von nicht mehr als 10.000 Euro 
(netto) beträgt die Förderung 80 % des förderfähigen 
Beratungshonorars, jedoch maximal 1.200 Euro.

https://www.bafa.de/DE/Energie/Energieberatung/Nichtwohngebaeude_Anlagen_Systeme/Modul1_Energieaudit/modul1_energieaudit_node.html
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Förderung Umsetzen der Energiesparmaßnahmen im 
Betrieb

BMWK - Förderwegweiser Energieeffizienz (energiewechsel.de)
BAFA - Bundesförderung für Energie- und Ressourceneffizienz in der 
Wirtschaft – Zuschuss und Kredit

Merkblatt: Energieeffizienz und Prozesswärme aus Erneuerbaren Energien in 
der Wirtschaft (kfw.de)

https://www.energiewechsel.de/KAENEF/Navigation/DE/Foerderprogramme/Foerderfinder/foerderfinder.html
https://www.bafa.de/DE/Energie/Energieeffizienz/Energieeffizienz_und_Prozesswaerme/energieeffizienz_und_prozesswaerme_node.html
https://www.kfw.de/PDF/Download-Center/F%C3%B6rderprogramme-(Inlandsf%C3%B6rderung)/PDF-Dokumente/6000004389_M_295_EE_Prozessw%C3%A4rme.pdf
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Energiesparen Nichtwohngebäude 
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Energiesparen Nichtwohngebäude 
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Wo findet man 
zertifizierte Energieberater?

www.energie-effizienz-experten.de

Danke für Ihre Aufmerksamkeit!

http://www.energie-effizienz-experten.de/
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